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ZlelligenMt Ml Macher Mung Nr. 91.
(887—2) Nr. 1920.

E d i c t .
Von dem k. k. Landesgerichte

Laibach wird dem Herrn S . Petri,
Generalagenten des pol. Journales
„l'Europa," mittelst gegenwärtigem
Edicte erinnert: Es habe der k. k.
Notar Herr D r . Bartelmä Suppanz
in der Ausgleichsangelegenheit des
Julius Aug. Vollmer, Bau- und Ma-
schinenschlosser in Laibach, sämmtliche
Massaglällbigcr mit dem Schreiben
vom 15. März 1871 zur Ausgleichs-
verhandlung auf ,,̂  ..li
D o n n e r s t a g , den 2 7. A p r i l

18 7 1 ,

Vormittags 10 Uhr, in seine Kanzlei
Nr. 180 in Laibach, entweder per̂
sönlich oder durch einen zum Aus^
gleichsabschlusse berechtigten Macht-
haber vertreten, zu erscheinen einge-
laden.

Da der Aufenthaltsort des Herrn
S . Petri nicht bekannt ist, wurde
demselben ein Oui^tor kä n.otum in
d r̂ Person des Herrn Dr . Goldner
in Laibach bestellt, welchem auch das
obige Schreiben zugestellt worden ist.

Hievon wird Herr S . Petri zur
allfälligen eigenen Wahrung seiner
Rechte hiemit verständiget.

.Laibach, am 1 1 . Apri l 1871.

(842—1) " " N. 1312.

Erinnerung
an Maria V o b n a r.

Vom k. l, Bezirksgerichts Stein wird
der M^ria Voduar hiemit erinuelt:

Es habe Marianna Kozu von Lacho»
witsch widcr dieselbe dic lilage uuf Ver-
jährt' und Erloschcncrtliuuug der auf der
Realität, im Grundbuche der Herrschaft
Michelsteltcn «ud Urb.Nr. 505, Post.-
l̂>'. 30 vorkomlncnd, zu Gunsten der

Maria Vobnar haftenden Sutzpost pr.
42 ft. 30 lr. nclist 9ca«uralicn aus der 5?dli-
gation vom 10. Delember 1794»ud ^raeg.
9. März 1871. Z. 1312, hicrgerichls ein-
gebracht, worüber zur summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung aus den

17. M a i 1 8 7 l ,
früh 9 Uhr, angeordnet und der Gctlag«
ten wegen ihres unbctaunteu Aufenthaltes
d»r t. k. Notar Herr Anton Kronabeth«
vogel von Stein als (!uru.t0i' ^ä u,ctuiu
auf ihre Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen wird dieselbe zu dem Ende
vclstäudigct, daß sie allenfalls zur obi»
gen Tagsatzung entweder selbst zu er-
scheinen oder sich cium anderen Sach»
waller zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen haben, widrigen« diese Rechts»
sachc mit dem aufgestellten Curator ver«
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 9ten
März 1871. . , ....... ..,, ^

(789^-y Nr. 2906.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 23ten

Jänner 1871, Z. 1219, wird vom städt.«
deleg. Bezirksgerichte Laibach bekannt yê
macht:

Es werden die mit Bescheid vom 23tcn
Jänner 187!, Z. 1219. auf den 15. März
uud 15. April 1871 angeordneten erste und
zweite Fcilbictung der dem Matlhau«
Kl'apiö von Tazen Nr. 9 gehörigen, im
G, unobuche Ratschach »ub ̂ om i , ?o1. 9,
Urb.-Nr. 42 vortommendeu, geiichtlich auf
2780 fl. ü. W. bcwerlheten Realität wegen
schuldigen 126 fl 85 lr. o. 8. o. über Ein.
Verständniß beider Theile für abgehalten
erllärt, und hat es lediglich bei der auf den

20. M a i 1 8 7 1
ungeordneten dritten Feilbietung unterm
votigen Anhange sein Verbleiben.

K. t. stadt..deleg. Bezirksgericht ?ai»
bach, am 16. Februar 1871.

M

(918—1) Nr. l')7.

Einleitung
znr Todeserklärung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Wippach wird

dem seit dem Feldzugc im Jahre 1859
verschollenen Stephan Bajc aus Duple
Ni , 16, gcwcscucn Gemeinni des Iuf..
Reg. König der Belgier, bekannt gegeben:

Es habe sein Bruder Mathias Bajc
in Duple Nr. 16 hiergnichtS das Gesuch
um Einleitung des Verfahrens zn seiner
Todeserklärung eingebracht uud cS sei ihm
in Folge dessen Hen Matthäus Lauleucic
von Obcrfeld als Ourawr 3.ä aotum be-
stellt worden.

Stephan Vajc wird demnach mit dem
Bcisatzc vorgeladen, daß das Gericht,
wenn er innerhalb

e ines J a h r e s
nach der drillen Einschaltung dieses Edictes
in dem AmlSblaltc der Laibachcr Zeitung
hicrgerichtö nicht erscheint, oder das Gericht
oder den für ihn bestellten Ourator ad
ciowm Herrn Matthäus Laurcnilö auf e>ne
andere Art in dir Kenntniß seines Bebens
setzt, nach Verlauf dieser Frist auf weiteres
Ansuchen zu seiner TadeSerklärung schrei-
ten wolle.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
27. Februar 1871.

( 6 1 1 ^ 3 ^ Nr. 565.

Erinnerung
an Stephan N o v a k , Matthäus P o l -
ö a l , Anton F e r j a n c i c nnd Franz
U r ö i ö und dcrcn ebenfalls unbekannte

Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirlsgerichle Wippach

wird den unbekannten Stephan Novak,
Matthäus Polsat, Anton Ferjancic und
Franz UrSiö und deren ebenfalls uube»
tauuteu Rechtsuachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Franz Rust von Gradiöe
Nr. 45 wlrcr dieselben die Klage auf
Veijährung nachstehender, auf der im
Ornndbuche Herrschaft Wippach 8ud
lom. XIX, M^. 355 cingctragencn Rea-
lilülen haftenden Tabularposten, als: des
seit 4. October 1794 inlab. gerichtlichen
Vergleiches für Stefan Novak per 95 ft.
L. W.; des seit 3. Mai 1796 intab. ge-
richtl. Vergleiches vom ^l4. März 1795,
Z. 331, für Matthäus Polsat per 91 ft.
8 ' / , tr. L. W.; des feit 10. März 1800
inlab. Schuldscheines vom 10. März
1800 für Anton Ferjancic von Loze per
100 si. daun deS auf den im nämlichen
Grundbuche 8ud pa^. 358 eingetragenen
Realitäten seit 1. August 1795 der
Schuldscheines vom 16. Iuu i 1795 für
Franz Ursic von Gradise per 307 fl.
tt. W. «ud i)i-us8. 8. Februar 1871, Z.
565, hieramlS eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung 1>ie Tagsatzung
auf den

9. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wcgen ihres unbetanuteu Aufenthaltes Herr
Anton Ucsiö von Gradisc als ()urn.wr aä
äctum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu macheu haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte« Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 8len
Februar 1871. ^ .'

^484—3) " " " " Nr. 993?

Erinnerung
an die unbekannt wo befindliche Mar i "
V a l e n ö i ö und deien unbekannte Erben

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz
wird der unbekannt wo befindlichen Maria
Valenöiö und deren unbekannten Erben
hiermit erinnert:

ES habe Herr Alexander Lican von
Feiflriz wider dieselben Klage auf Ver»
jährt» und Crloschenerlläruua. der Posten
pr. 450 ft., 225 ft. o. s. o. sud prass. 8len

Febluar 1871, Z. 993, Hieramts einge'
bracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhaudlung die Tagsatzung auf den

10. M a i 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
allg. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Jakob Samsa von Feistriz als (.'u-
i'ktor llä aewm auf ihrc Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habcn, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellte« Eurator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 8ten
Februar 1871.

( 9 0 0 - 3 ) " ' Nr^4503.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Scnosclsch
Wird bclannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur Laibach die executive Feilbic^
lung der dem Anton Volouz uou Fomle
gehörigen, gerichtlich auf 2008 ft. geschätz-
ten Realität Urb.-Nr. 541 , 1'om. I I I ,
I'oi. 150 uä Grundbuch Herrschaft Sc<
nosclsch bewilliget und hiezu drei Fcilbic-
tungs» Tagsatzungen, und zwar die eiste
auf den

2. M a i ,
die zweite a»f den

2. Iuui
und die dritte auf den

4. J u l i l. I ,
jedesmal Vormittags vou 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtötmizlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand»ealltäl
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dc.nselvcn
hiutangegebrn werden wird.

Die^icitationöbedingnisse, wornach ins<
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitationö-Eommission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senoselsch, am
22. Februar 1871.

(916—1) Nr. 1399.

Uebertragung
dritter crec. Feilbietung.

Die in der Executionssache dcs I^scf
Faletic von Lola, Veziit Tolmcin, dm ch
den Machthaber Josef Krapeö von Wlppuch
gegen Josef Pestel von Podraga Nr. 26
M o 38 fl. 59 kr. mit Bescheid vom 6ten
December 1870, Z. 5534, auf den Istcn
April d. I . angeordnete dritte executive
Realfcilbielung wird auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
um 9 Uhr Vormittags, mit dem fiüheren
Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am
25. März 1871.

^ (873—3) Nr?674.

Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz«

procuratur für Krain in Laibach die exe-
cutive Feilbictung der dem Barlhlmä
Pozar von Buluje gehörigen gerichtlich
auf 4294 N. geschätzten Realität aä
Herrschaft Lucgg sud Urb.'Nr. 83 be-
williget, und hiczu drei Feilbietungstag.
satzungen, und zwar die erste auf den

19. M a i ,
die zweite auf den ,

17< J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,

i:n Amtssipc mit dcm Anhange an̂ e«
ordnet wordc», daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schä'tzlmgswcrth, bei
der drillen aber auch unter dcm Schäz-
zungswertlic hmtaugegcbm werden wird.

Die L!citalionsb»dingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOperc. Vadium zu Handen
der Licilalionßcommission zu erlegen hat,
sowie daS Echätzungsprotokoll und der
Grulldbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
17. Februar 1871.

(618—3) Nr. 38.

Relieitation. ^
Vom k. t. Bezilksgerichlc Plauina

wild hiemit bekannt gegcbcu, eö werde
die Rclicitatiou der vom Ialob Kooäca
von Niedcrdolf laut Licitatiunl'piolokollcS
äo pmo8. 25. April 1869, Z. 2426, er-
standenen Realität des Loren; Mihcvc
von Nicderdorf «ud Nclf.-Nr. 566 und
566/l <lä Grundbuch HaaSbcrg wegen
Nichlzuhaltuug der Licilatiousbcdiugnissc
bewilliget und hiczu die Tagsatzung auf den

12. M a i d I . ,
Vormittags 10 Uhr, in dicsci Gcrichts.
kanzlei angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Planiua, am 7teu
Jänner 1871.

(897-2 ) Nr. 1956.

Dritte eree. Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feisttiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Helena

Tomsit von Koritexzc die mit dcm Be-
scheide vom 27. Scptbr. 1870. Z. 6562,
auf deu 20. December 1870 und 17.Iäu-
ner 1871 angeordnet gewesene, jedoch
sistirte zweite uud dritte executive Fcil-
bictuog der dcm Johann Mersnik vou
Smerje Nr. 8 aehörigm, im Glundbuä'e
der Pfarrgilt Doruegg ^ud Ulb.'Nr. 52
volkommcnden, executive auf 2350 fl.
bewerlheten Realität im Reassumiruugs»
wegc mit dcm vorigen Anhange auf den

12. M a i und
16. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, augeordmt
worden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 18t<n
M ^ r z ^ 8 7 ^
(839—1) Nr. 947.

Relicitatiou.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wild

hiemil bekannt gemacht, daß über Ausuchco
der Josefa Rcbol von Icöca wider Jakob
Lousa vou Stolid in die aufsuchte Rc^
licitation der im Grundbuchc Pfarrgilt
Mannsburg 8ud Urb.-Äir. 50 vorkum<
mendeu, gerichtlich auf 80 ft. bcwerthctcu
Realität wcgen vom Erstehcr Ial^'b Lousa
nicht erfüllter LicitatiouSbcdingnisse gewil-
ligct, und zur Voruahme derselben die
einzige Tagsatzunq auf den

1 7. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Ge°
richtslauzlci mit dcm vorigen Anhange
angeordnet wurde.

K. t. Bezirksgericht Stein, cm, 20ten
Februar 1871.

(788—2) Nr. 3713.

Dritte erec. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 31tcl>

Jänner 1871, Z. 1220, wird vom k. l.
städt.-deleg. Bezirksgerichte Laibach bekannt
gemacht:

Es werden die mit Bescheid vom 23lcn
Jänner 1871, Z. 1220, auf den 8. März
uud 12. April 1871 angeordneten erste und
zweite ex/cutioe Feilbietung der dem Frau;
,nnl gehörigen, 8ud Einl.«Nr. Nr. 56 aä
Grundbuch Raöna vorkommenden, gericht'
lich auf 3877 ft. bcwcrthcten Realität
über Einverständniß beider Theile für ab'
gehalten erklärt, und es hat bei der auf den

13. M a i 1 8 7 1
angeordneten dritten Feilbietung unter dem
vorigen Anhange sein Verbleiben.

Laibach, am 3. März 1871.
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(785-2) Nr. 978.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Nillas
I a m n il'schen Erden, eventuell dcrcn

Rcchtbnachfvlger.
" Vom l. k. slädt. dll^n BczirtSgerichte

kaibach wird den unbekannt wo befindlichen
Niklas Iamnik'fchen Erben und deren
Rechtsnachfolgern hicmit bekannt gemacht:

Es habe gegen s^ Johann Ki'ifitz von
Svetje unterm 17. Jänner 1871, Z. 978,
bic itlage auf Verjährt« und Erloschcncr-
tläruna der auf seiner Nealllät Urb.'Nr.
^ 2 a<1 Mich<'lslä!tcn haftenden Pfand-
scchte für die ^ i dcnmg 'n : Post-Nr. 1
>ln Grunde der NotariatSnrkuude vcim
W. I l ln i 1812 pr. 340 fi., Post-Nr, 2 im
Grunde des Schuldscheines vom 6. Ma i
1817 pr. 250 ft,, Post-Nr. 3 im Grunde
bes Urtheils vom 2. März 1821 pr. 250fl.,
vost .Nr. 4 im Grunde des Urtheiles vom
3'März 1821 pr. 340 si. — hier gcrichts
angebracht, worüber die Tagsatzung mit
dem Anhange des § 29 a.G. O. auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts angeord-
net und pen Gcklagtcn als (^imtor llä
^otuin Herr Dr. Anton Rudolf hier auf«
Wellt worden ist.

Hicvon werden die Geklagten durch
Pilses öffentliche Edict zu dcm Ende er-
"'ttcrt, daß sic allenfalls zu rechter Zeit
>elbst z>, erscheinen oder abcr einen Sach-
walter hiergcrichts namhaft zn machen
^llben, widrigcns vorstchcndcr Strcitgc>
Anstand mit dcm anfgcstelllcn Curator,
Welchem sic ihre Rcchisbchrlfc mittheilen
^nncn, wird verhandelt wcrdeu.

K. k. slädt.'deleg. Bezirksgericht Lai-
b"ch, am 30. Jänner 1^71^.

(613 -2 ) ' NrV576.

Erinnernng
°n N a t l a ö c n Thomas von Gocc,
Unbekannten Aufenthaltes und dessen eben-

falls unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Äczirlsacrichte Wiftpach

^ d dem Natlaccn Thomas von Goöc,
""bekannten Aufcnthulles nnd dcssen cbcn'
>"Us unbekannten Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Franz Ferjanciö '̂on Gocc
Nr. 31 wider dicsclbcn die Kl.iye »iuf Er^
sihnng dcs zu den anf Namen Thomas
Nutlaccn, im Grundbnchc Herrschaft Wip
Pach 8iid 'I'om. X X I I I , p ^ . 310, cir,-
getragcncn Rcalilälcn gehörigen Wcingar-
ten und Ocdniß, nnn Weide v I i u M
wit der Katastrulbcncnünng I^onm^ove,
Parz.-Nr. 198 dcr Stcucrgcmnndc G>'cc,
»ln Ansmaßc von 1 Joch 261«'/.. .^Kist . ,
^ d ^^63. 8. Februar 1871, Z 576,
.̂leramtö eingebracht, worüber zur müiid-

llchcn Vcrhandlnng die Tagsatzuug auf den
12. M a i 1 8 7 1 ,

llüh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 29
-̂ G. O. angeordnet nnd dcn Geklagten

^gen ihres unblla-.intcn AnfenthallcS
^°scf 'M^horcic m-n Gocc als 0u-
utur <̂1 ilewm anf ihre Gefahr und Ko

l'e» i'cstcUt wurrc.
Dcsscn wcrc'cn dicsclbcn zn dcm Ende

^Nändiget, daß sie allenfalls zu rechter
^ ' t sollst zn erscheinen oder sich cincn
"l>'lcn Sachwalter zu bestellen und anher

^^l)aft zu machen habcn, widrigcns diese
^Ussachc mit dem aüfgcstclllen Euralor

^handelt werden wüd.
Q ^- t. Bezirksgericht Wippach, am
^Ftbruar 1871.
^60—2) Nr. 186.

. . Uebertragnng
onttcr exee. Feilbietnng.
^ , Vom k, k. Äczilksgcrichtc Fcistriz wird
°Nam,t gemacht:
>̂, ^^ sri i „ Folge AnsnchcnS dcr t. k.
' '.""zprocuratur in L îbach die mit dcm

^'chcid«. vom 15. I . i l i 1870, Z. 4697.
uem - l6 . September 1870 angcordnct
Fein " ' ^ jedoch sistirlc dritte exccutivc
^ ^ '^ung dcr dcm Thomas Tomsic von
)^. ' /^r»nn gchörigcn Realität Urb,-
ĉcass '̂ . ^ Hcirschaft Adclsbn^ im

. Nllinirun^sweac mit dem vorigen An-
^""»e anf den
A 1 7. M a i 1 8 7 1 ,

lmütag« 9 Uhr, angcordnct worden.

Iiin^ri??'"^^^"^^'^^ "'" ^'"'

(697—2) Nr. 863.

Erinnerung
an dic unbekannt wo befindlichen Tabu»
largläubiacr Bartholmä K u n s l e l , Gre-
gor P e l o s i , Viaria T u r k i c und

Mathias T u r s i ö .
Vom t. k. Bezirksgerichte Plunina

werden die unbelannl wo befindlichen Ta>
bulargläubigcr Bartholmä Kunslel, Gre-
aor Pclosi, Maria Turöic und ViathiaS
Tursic, alle von Zitkniz, und dcren Erben
hiemit erinnert:

Es habe wieder dicsclbcn Georg M i -
lauc von Znlniz l̂z-. Zß ^ durch den
Machthaber Paul Gezeljak, t k. Notar in
Adclsbcrg, die Klac,c ä« prao3. 10. Fe^
brual 1871, Z. 863, auf Verjährt- und
Elloschenertlärnng nachstehender, auf snncr
im Grundbuche Hausderg 8ud Rcclf.-
Nr. 403 vorkommenden Realität haften-
den Satzforderungen, als:
1. Dic Forderung des Bartholmä Kuu-

stel und dessen Erben über 62 f l . 14 kr.
aus dem Schuldscheine vom 22stcn
April 1794;

2. die Fordcruna pr. 86 fl. 12 kr. des
Grcgor Pclosi nnd dcssen Crbcn aus
dcm Schuldschein vom 30 April 1794;

3. die Forderung pr, 42 fi. 30 kr. dcr
Maria Tmöic n»d dcrcn Crbcn aus
dcm Schuldscheine vom 24. Jänner
1797;

4. die Forderung pr. 60 si. dcr Maria
Tutöic aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 11. November 1814;

5. die Förde'ung pr. 77 fi. der Maria
Tursiö ans dcm gerichtlichen Vcr-
gleiche vom 12. April 1816;

6. die Forderung pr. 77 fi. 40 kr. des
Mathias Tursic aus dcm wirth-
schastsümtlichen Vergleiche vom 8tcn
März 1820,

hicramts eingebracht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tag-
satzuug auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 19
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wcgcn ihrcS unbekannten Aufenthaltes
Herr Iofcf Gcrbec von Zirtniz als (^u-
i'kwr aä kctuni auf ihre Gefahr und Ko-
sten aufgestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit sclbst zn erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und anhcc
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
13. Februar 1 8 7 1 ^
(817—2) Nr. 473.

Erinnerung
an Urban R u p n i l , Michael S ch e m»
r o u , Matthäus Z i g o n und Josef Z l-

gon von Lome.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Idria

wird den uubclannt wo befindlichen Ur-
ban Rupnit, Michael Schemrou, Üilat»
lhäuS Zigon und Iofcf Agon von Lomc
hiermit erinnert:

Es habe Valentin Osbic von Uome,
als Bormund des mindcrj. Johann Zi°
gon von îomc, wider dicsclbcu die Klage
auf Vcijährt- und Erlojchcncltlärung ihrer
Forderungen, uud zwar: 1. Urban Rup-
nil pr. 90 fl. E.»M. o. 8. c , 2. Michael
Schcmron pr. 22 fl, 40 lr. C.-Hi., 3,
Matthäus Higon pr. 146 si. 40 kr. E.-M.
und Josef Zigon pr. 128 ft. E.-M,, «ud
pill08. 10. März 1871, Z. 473, Hieramts
eingebracht, worüber zur mllndlichcu Vcr»
Handlung die Tagsatzung auf den

20. M a i 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs tz 29
allg. Gerichts-Ordnui'g angeordnet und
den Geklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Grcgor Rupnil von Vome
Hs.-Nr. 2 als Kurator ^ä !l0tum auf
ihre Gefahr und Kosteu bestellt wuroc.

Dessen werden dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschciucu odcr sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und cmhcr
namhaft zn machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Idr ia, am 16tcn
März 1871.

(896—2) Nr. 2257.

Reassumirmlg
dritter erec. Feilbietung.

Von dcm l k. Bezirksgerichte Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andreas
Fianl von Prcm, Machthaber deS Mat .
lhä»i>< Geil, die mit dem Bescheide vom
30, December 1869, Z. 10112, auf den
29. März 1870 angeordnet gcwescne,jcdoch
nicht vorgenommene drille executive Feil-
bielung der dcm Andreas Ambrozii von
Smcrjc gchörigen, im Grundbuchc dcr
Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr. 2 vorkom-
menden Realität, im gerichtlichen Schäz-
zungswcrthc von 2205 ft. 80 lr., wegen
schuldigen 133 ft. 55 kr. c. u. o. im Reas-
sumirungSwcgc mit dcm vorigen Anhange
auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hicrgerlchts angeordnet.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28ten
März 187^

(898—2) ' " ?lr. 2333.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Andreas

Schajn von Grafenbrunn Hs.-3lr. 56 ge-
gen Johann Dougan von Schamblje Hs.-
Nr. 21 wegen aus dem Urtheile vom
16. Jänner 1870, Z. 361, dcm Bescheide
vom 1. Juli 1870, Z. 4327 und vom
19. August 1870, Z. 5513, schuldign
127 f l . 10 kr. ö. W. c 8. o. in die exe-
culioc öffentliche Versteigerung der dem
Letztern gehörige», im Grundbuche der
Herrschaft Prem Auszug suli Urb.-Nr. 13
vorkommenden Realität sammt An. und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schüz-
zungSwerlhe von 1600 ft. ö. W. , gewil-
liget uud zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungs'Tagsatzungen uuf be»

1 9. M a i .
20. J u n i und
18. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, hicrgc-
richtS mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß dic feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbielnug auch unter
dem SchätzuugSwerthe au den Meistbietcn»
den hintangegeben wcrdc.

Das SchätznngSprototoll, der Grund-
buchöextract und die LicitalionSbedingnisse
können Hiergerichts in den gewöhnlichen
Amtöstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 31ten
März 1871.

?827—2s Nr. 1405.

E d i c t
zur Einberufung dcr Verlassenschafts-GläU'
biger nach dem verstorbenen Herrn Mau-

ritius M a y e r von ttrainburg.
Von' dem l. k. Bezirksgerichte Kram«

bürg werden Diejenigen, welche als Gläu-
biger an die Vrrlasscnschaft dcS am Uten
Februar 1871 mit Testament verstorbenen
HcrlN Mauritius Mayer vou Krainbuig
eine Forderung zn stellen haben, aufgc-
fordert, bei diesem Gerichte zur Aumcl-
dllng und Darthuuitg ihrer Ansprüche am

2 3. M a i 1 8 7 1
zu erscheinen odcr bis dahin ihr Gcsuch
schriftlich zu überreichen, widrigcns den»
felbcn an die Verlassenschaft, wcnn sie
durch Bezahlung der angemeldeten For-
deruugen erschöpft würde, kein weiterer
Anspruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
31. März 1871.

( 8 9 2 - 2 ) " " Nr. 1269.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten Bezirksgerichte Reifniz

wird in der Execulionssache dcs Andreas
Pcrjatcl von Rcifniz wider Johann Lousin
vou WeitcrSdorf Nr. 16 pow. 120 fi.
dem unbekannt wo befindlichen Melchior
Lousin und den diesem Gerichte unbekann-
ten Rechtsnachfolgern der scligen Anna
Lausin hiemit bekannt gemacht, daß die
für dieselben bestimmten RealfsilbietungS'
rubriteu dem ihnen 2,(1 Iiunc actum auf»
gestellten Curalor Josef Puzcl von Wei«
kersdorf zugestellt worden sind.

K- t. Bezirksgericht Reifniz, am 14ten
März 1871. >

( 7 9 0 - 2 ) Nr. 3230.

Dritte erec. Feilbietung.
Zm Nachljange zum Edictc vom 23slen

Jänner 1871, Z 1221. wird vom k. k.
städt-delcg. Bl-zirlsgerichte Laibach hiemit
bekannt gcinacht:

Es werde die mit Bescheid . m 23sten
Jänner 1871, Z. 1221, auf d^n 15teu
März und 15. April angeordnete erste
und zweite executive Feilbiclung dcr dcr
Maria Zittnik gchörine», im Grundbuche
Gutenfcld 3ud Urb.-Nr. 55, 1^1. 2, vor.
kommenden, gerichtlich uuf 1568 fi. be»
wcrthetcn Realität wegenschuldigen 95 fl
8 kr. o. 8. c. über Einverständniß beider
Theile für abgehalten erklärt, und hat cS
lediglich bci der auf dcn

2 0. M a i 1 8 7 1 ,
angeordneten dritten Fcilbietung unter
dcm bisherigen Anhange sein Verbleiben.

K. k. städt. delcg. Bczil ksgericht Laibach,
am 19. Februar 1871.

(901 -2 ) N r "6937

Efecntive Feilbietnng.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Sei-

fenberg wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Reassumirnn«s An-

suchen dcs Johann Eppich von Lntcndorf
l,cgen Iofcf und Anna Skufca von Schworz
Hs.-Nr. 33 wegen ans dcm ZahlnngS-
anftragc vom 15, Ma i 1845 schuldigen
358 ft. ö. W. o. 8. 0. in die cxccntive
öffcntlichc Versteigerung dcr dcn Achtern
gehörigen, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Scifcnbcrg 8rid Ncctf.'Nr. 280 vorkom-
mcnden Hnbrealilät, im gerichtlich crho«
benen Schätznngswcrthc von 1206 ft. ö.
W., gewilligct und zur Vornahme derjclben
die drei FcilbietungS-Tagsatzungcn anf den

8. M a i ,
7. J u n i ur>d
6. J u l i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und zwar
vic erste und zweite in der GcrichtSkanzlei,
dic dritte aber im Ölte dcr Realität mit
dcm Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbiclung auch u»tcr dem Schätzungs-
wcrthc an dcn Mcistbicttildcii hinlunge-
gcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
bnchscxtract und die Llcitationsbedingnisse
können bci dicscm Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstullde» eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Seisenbcrg, am
9. März 1871.

(895—2) Nr. 2256.

Reassmmrung
exec. Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

ES sci übcr Ansuchen des Andreas
Frank von Prcm dic mit dcm Bcschcidc
vom 31. Jänner 1870, Z 815, auf dcn
19. April, 20. M. i ! u„d 24. Inni 1870
angeordnet gewesene, jedoch sistirt«' cz-ccu'
tiuc Fcilbielnng der dcm Josef Delleva
von Prcm Nr. 21 gchörigen, im Grund-
bnchc dcr Kirchcügilt St. Hclcna in Prcm
«iid Urb.^Nr. l vllrlommci'dcn, auf 1-150 ft.
cxccutio geschätzten Recililät wcgcn schul«
digen 30 ft. 95 kr. 0. «. c. im Reassn-
mirungöwege mit dem vorigen Anhange
auf dcn

1 2. M a i ,
16. J u n i und
14. J u l i 1 8 7 1

ungeordnet.
K. l . Bezirksgericht Fcistriz, am 28te>i

März 1871.

( 9 0 6 ^ 2 ^ Nr?91N.

Curators-Vestellung.
Vom k. l. Bezirksgclichte Sittich wird

dcm unbekannt wo befindlichen Joscf
Kutnar und dcn Johann Ihan'schcn Pupillen
erinnert, daß dcnsclben Hcrr Alois Slrader
von Sitlich als (^irllwr iiä !lLwln auf̂
gestellt nnd dicscm die auf dieselben lau«
tcndcn dicsgcrichtlichm Nnbrikcn vom 18tcn
November 1870, Z. 3089, zugestellt wo, <
den sind,

K. l. Bezirksgericht Sitlich, am 4ten
April 1871.
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zf^CIlx MOLL'S /*ŽŠfr1

Geidlitz-Pulver. ̂ M
XIM- ^, ,« «^.««.,,tz„„«. Jede Tch^chzel der von mir erzeugten Tridliiz - Pulver Ulld jedem die einzelne

«Pulverdosis umschlieyendcu Papier ist meine ämtlich deponirte schutzmarke aufgedrückt.

Eculral-Versendungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

P r e i s einer versiegelten Originalschachtel 1 ft. Vst. W . — GebrauchS-Nnwe isung i n al len Sp rachen .
Diese P u w c r behaupten dnrch ihre anßrrordent l iche, i n den mannig fa l t igs ten Fä l l en erprobte W i r t s a m t e i l nn ter sämmtlichen bisher

bekannten Hauöarzcneicn nnl iestr i l tcn den ersten R a n g ; w ie denn viele Tausende ans allen The i l en des großen Ka iser re iche nn« vor -
liegende Dantsagnngöschrei l icn die dc ta i l l i r ten Viachweisungen da rb ie ten , dafj dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , U „ V e r -
d a u l i c h k e i t und S u d b r c n n e n , ferner bei K r u m p f e n , N i r r e n k r a n l he i t e n , N e r v c n l c i d e n , H e r z t l o P f e n , n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , B l n t c o n g c s t i o n r n , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f e c t i o n e n , endlich bei An lage znr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , lluda«crndem B r e c h r e i z u , s, w . m i t dem besten E r f o l g angewendet werden nnd die nachhaltigsten Hc i l resu l la te l ie fer ten.
IV i ^<1<3I^1»^^^ i ^ : in Laibach bei Herrn ^T »II»«?»»n INta^r, Apotheker „zum goldenen Hirschen."
Albona: ^. M/^^tt^ Apolh. ! Görz: ^ l . /<>an!2l,ni, AZtarburg: F'. /^ui/ein/«/.
« l l l l : 7 ^ / V îH/ie,-) ! « 6 > < ̂ ttemL, Vteumarktl: <7. /Naiiz,.

„ /<>. /t««8d/tt'/-> Apoth. „ ^t. <^ei)/)e«/tt)^^. ! Nudolfswerth: ./. /jt^nitttttt.
(Hormons: ^ Iittln/tl, > Kla«,enfnrt:<7.0/ementHe/lliHc/t. Villach: ^/ai/i. / ^ i i , - ^

„ <K^l«tiv^. Krainburg: 8 ^ . ^e/taunl^Ap. „ ./. /<.'. /̂ /eHNtVHe/-.
ÄVippach: /1n«s»n />e/)e /̂.v.

Dnrch obige Firmen ist auch zn beziehen da<<

Gchte Dorsch Veberthean Kel.
D i e reinste nnd wirtsnmste S o r t e M e d i c i n a l t h r a n ans Bergen i n N o r w e g e n .

Jede Bou te i l i c ist zum Unterschieb von andern ^eber lhransorten m i t meiner Schutzmarke verschen.
Prc ,S einer Von tc i l l c nebst Oebranchöanwelsung 1 f l . üst. W .

D a ö echte D o r s c h - L e b e r t h r a n . v c l w i r d m i t dem besten E r f o l g angewendet bei V r n s t - nnd L u n g e n t r a n k h e i t e n ,
S l r o p h e l n und N h a c h i t i s . Eö hei l t die veraltetsten G i c h t - und r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a n S s c h l ä g e .

Diese reiuste und wirksamste al ler L e b e r t h r a n - S o r t e n w i r d durch die sorgfält igste E i n s a m m l u n g und Anöscheidnng von Dorsch-
fischen a lwonneu , jedoch dnrchanö le iucr chemischen B e h a n d l u n g unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l asch eu e n t h a l -
t e n e F l ü s s i g k e i t s ich g a n z i n d e m s e l b e n u n g e schlv itch t e n p r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t e l b a r h e r v o r g i n g .

(830—l i )
A. JflOliE..

Apotheker und Fabricant chemischer Prooucte in Wien.

I ^olhschild & CoiQpt |
I I'ogtgassc Wi% l I. Wien. I

I Neuc vorthcilliaftcstc. Spicl-Gcscllschaften I
I mit Gewinnen von H
• fl. 3 0 0 . 0 0 0 , 2 5 0 . 0 0 0 , 2 2 0 . 0 0 0 , 2 0 0 . 0 0 0 , 150 .000 , 140.000, I
• 100.000, 70.000, 50 .000, 25 .000 etc. H
H auf 2 0 Stück k. k. österr. Staatslose vom Jahre 1864, R i n gestempelter M
• ' ]\ ;i U n s r li e i u kostet II. 8 als erste Kate; I
I auf 2 0 Stück köaigl. ungarische Staatslose, K i u gestempelter Hu ten - •
H s c h <: i ii kostet II. 6 als ers te Kiite; H
• auf 2 0 S tück k a i s e r l . türk i sche L o s e , Kin gestempelter Ra t e n s c h c i n •
• kostel (1 6 als erste Hate; •
I auf 4 0 Stück h e r z o g l . B r a u n s c h w e i g e r L o s e , K i n gestempelter R a t e n - B
I s c h e i n kostet II. 5 als erste Kate. H
I £Ä"~ F ü r a l l e Z i e h u n g e n g i l t ig 20t« 1 Antheilscheine auf 1864er Staats- •
• lose ü ii. 8 i>r. Stück — 9 Stück h n. 70 — 20 Stück ä fl. 150. — 20tel Antheil- •
I scheine auf königl. ungarische Lose a ». 7 i>r. Stüuk — 6 Stück a tl. 40 — 20 •
• Stü(k :i II. 130. - P r o m e s s e n z u a l l e n Z i e h u n g e n . -•- A u f t r ä g e für die •
B k. k. B ö r s e werden gegen H:ir oder entsprechende Atigaln- bestens ausgeführt. •- H
• An- und Verkauf von Staatsnnpieren, liüsen, Hank-, Kisenbalin- und Itidustrie-Actien. — H
• Prospecle, Pliinc, ZichuiiRslistiMi gratis. (774—7) E

I I^otlisioliild Äc C o m p . in Wien, Postgasse 14̂  I

Ein Lehchllge
wird allsogleich aufgenommen in der
Specerei-Waaren-Handlung des t^tU'1
<̂ . N o t / ^ ' . (908—2)

Die seit vielen Jahren bosteheude

Niederlage
der k.k. ersten Ö § f landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des (2622—24)

E\ A. l>altelznei^
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Albert Trinker
in Laibach, Hauptplatz Nr. 239

„zum Anker."
Owe aroße

Wand-spiel-Uhr,
200 Jahre alt, fvielt jedesmal nach dem Uhr-
schlaue rin anderes St i l l t , hat 3 Eompasse nnd
<i2 Pfciftn, spielt im ganzen 9 Slllcke und ist
sogleich v»llig zu verlaufen.

Näheres in der Tirnauer Äuscrne Nr. 4,
Thor linls, tbcncrdig. M 0 1)

(8«3—2) Nr. 3764.

Erccutive
Rcalitätell-Versieigenmg.

Vom l. l . städt. dtlcg. Vczklögerichte
in ^ailiach wird bclamit gemacht:

Es sci M er Ansuchen des Primus Plev-
nil, durch Dr. Sajovic, die rfecutivc Vcr-
steigcrunq dcr dem Gregor Gregorc von
Podsmrct gehöligen, gerichtlich auf 3^)81 fl.
20 lr. geschät^ttli, im Grundbuchc Neulvclt
Ull)..^lr. 12. Nectf.-Nr. 43 und Jam-
i'igShof Urb. 'Nr. 179? vorlommendm
Ntllllläten bewilliget und hiczu drei Feil»
bietungS-Tagsatzungeu, und zwar die erste
auf deu

10. A l a i.
die zweite auf den

17. J u n i
uud die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal VonuittagS von 10 bis 12 Uhr,
,n der Amttzlanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei dcr ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der dritten al'er auch unter dem-
selben hiutangegeben werden wird.

Die Licitationsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der LicitationS-Commission zu erlegen hat,
so wie das SchätzungSprotololl und dcr
Grundbuchsextract können in der dieSge-
lichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 13. März 1871.

(620—2) Nr. :')493.

Reassllminlllg dritter czec.
Feilbietmt^.

Vom f. k. Vezirlsgcrichte Planina
wird bekannt gemacht:

! ES sei über Atisuchcn des M ch,icl
Nupnil von Ziberse gegen die Urban
Nagodl'schen Erden, durch den Vormund

! Ätallhä'us Korencii von Zibctöc, die auf
dc>, 11. September 1866 anncordnclc
lii>d mit dem Bescheide des t. t Bczilts-

! gcrichtes Ot'erla'bach uom 10. Scfttcml>er
1866. Z 4395, sistirlc diitic c^ccut^c
Ncalfcill'iclung dcr gegnerischen, im Oruud-
buche Loilsch »ud Ürb.-Nr. 229, Nectf.-
^)lr. 603 und Post.Nr. 603 vorkomnlcn-
dcn Realität zn Zibcrsc Consc. ̂ Nr. 49
leussumirt und zu deren Vornahme dcr
Tag auf dcn

12. Ma i d. I . ,
Früh 9 Uhr, in I000 der Ncalilüt mit
dcm Anhange cingeo>dnct, daß dci dieser
Tagsatzlin^ benannte Realität auch unter
dcm Schatzuligsmrrlhc hiutan..cgeben wcr-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Plauina, am
25. December 1870.

(612—2) Nr. 57 '̂..

Erilmerullg.
Von dcm l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird den unbelanntcn Eigeuthumsan-
sprechcrn der Parzellen in dcr Steuer»
gemeinde Erzel Nr. 1367, mit 1 5 0 " / , ^
H^Klft. nnd Nr. 1371 mit 1372 UMf t . ,
den Weingarten Iame bildeud hiermit
erinnert:

Es habe Stefan Habbe von Gote
Nr. 31 wider dieselben die Klage auf
Etsitzung obiger Weinaartcurealität 8ul)
pr^68. 8. Februar 1871, Z. 575, hier-
amls eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf den

12. M a i 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
Maholciö von Goce Nr. 57 als Ourawr 26
aotum auf ihre Gefahr uud Kosten be,
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am
8. Februar 1871.

(881—2) Nr. 4410.

Erecutive

Vom t. k. stäl.t. beleg. B^iltsgerichtc
Malbuch wird bekam-,! gemacht: ^

Es sei iwcl, Ansuchen ocs Franz
Tratnik, durch Dr. SajoviV, die executive
Versteigerung dcr dcm Auton Slerniöa
von St. Marcin gehörigen, gerichtlich auf
3564 fl. geschätzten, im Giundbuche St.
Marcin Urb.-Nr. 51 , Ncctf.-Nr. 45, Fol.
203, l o in , I. voiloimucndm Realität pow.
38 fi. 95 kr, s. A, bewilliget und hiezu
drei Fcildtttungs-TagsalMgen, und zwar
die erste auf dcn

10. M a i ,
die zweite auf den

17. J u n i
und die dritte auf dcn

19. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Nmtökauzlci mit dcm Anhange an«
geonnet worden, daß dic Pfmidrcalilat
bci dcr ersten u»d zweiten Feilbimmg »ur
um odcr, über dcn Schätzungswcith, bei
der dritten aber auch uutcr demselben hint^
angegeben werden wird.

Die Liritatioü^bcdiligtnssc, woruach
inöbcsouderc jcdcr Licitaot vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen dcr
Licitations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll uud dcr
GrundbuchS-Extiact komm, iu der dieö^
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 16. Mürz 1871.

( 8 8 2 - 2 ) ' ^ Nr. 2169.

Executive -
Relllitätell-Versteissenmg.

Vom t. l. städt. delcg. Bezirksgerichte
iu Laibach wird bekannt yemachl.-

Es sei über Ansuchen des Dr . Julius
Wurzb<'ch von l̂ü!?c,ch l>ic cfeculivc Ver< '
steigeruug dcr der Maria Vallaud von
Ärunndorf gehörigen, gerichtlich auf 173 fi.
60 kr. geschätzte!,, 8ud Urd.'Nr. 75, E<nl.-
Nr. 1258,Parz.-Nl-. 1067/lr und 1067/1)
l̂ ä Grundbuch Soncag v we^all vorkom<
mcndcn Wiese gcwilliget und hiczu diri
Fcilbictungs'Tai>slltzu!,gcii, uud zwav die
erste auf den

10. M a i ,
die zweite uuf dcn

17. I u u i
uud die dritte auf den

19. J u l i 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dcr Amtskmizlci mit dcm ?lnhunge au«
geordnet wordcu, daß dic Pfaudrculilät bci
dcr cvslcn uud zweiten Fcilbiclung nur um
odcr ülicr deu Schätzuugöwl-lth, bci dcr
dtittcn aber auch uutcr dcmsclbcu hiuta!'.'
gegeben werden wird.

Die Licitations'BcdinLnisse, wornach
iusbcsoudcrc jeder Licitant vor gcmachtcm
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Hauben dcr
^icitations-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schätznugs-Plotololl nnd dcr
Grundbuchs-Extract lönucu iu der dics-
gerichtlicheu Registratur ciugcscheu werden.

Laibach, am 13^Mäiz 1871.

(619—2) Nr. 769.

Dritte exec. Feilbietun^.
Vom k. k. Beziilögcrichtc Plauiua

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Gcr^

dovnil von Fleckdorf gcgcn Georg Acuuov
von Oberdorf die angcsuchte Reassumi-
rung dcr mit dem Bescheide vom 28stcn
Jänner 1868, Z. 473, auf dcn 1. Ma i
1868 angeordnet gewesenen, früher aber
sistirtcn drillen exccutivcu Feilbietlmg der
gegnerischen, in Oberdorf Hö.-Nr. 82
gelegenen, im Grundbuchc ä,ä I000 ^ud
Rctf.'Nr. 13, Urb.-Nr. 4 volkommcndcn
Drciviertelhubc wc^cn der dcm Executions'
führer noch schuldigen 470 fl. 32 ' / . kr.
0.3. c. bewilliget nnd zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

12. M a i d. I . ,

Vormittags 10 Uhr, in der Gerichtskanzlei
mit dem vorigen Anhabe augcordnct.

K. t. Bezirksgericht Planina, am
5. Februar 1871.
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